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Bürgerversammlung: Großes Lob für Vereine und Helfer bei Grundschul-Sanierung in Kirchdorf 

 Kirchdorf. In der Bürgerversammlung berichtete Bürgermeister Alois Wildfeuer 

über die Entwicklung und Aktivitäten in der Gemeinde im vergangenen Jahr. Zur 

Versammlung waren über 150 Gemeindebürger erschienen. 

 Der größte Ausgabenpunkt war die Sanierung der Grundschule Kirchdorf. Der 

Verwaltungshaushalt beläuft sich im Jahr 2011 auf 2 658 000 Euro und der 

Vermögenshaushalt auf 1 400 000 Euro. Die Investitionen waren geringer als im 

letzten Jahr. Dadurch war keine Neuverschuldung nötig. Die Pro-Kopf-

Verschuldung beläuft sich Ende 2011 auf 1329 Euro mit einem Schuldenstand von 

3 845 000 Euro. Die Realsteuerhebesätze wurden nicht verändert und bleiben 

einheitlich bei 370 für Grundsteuer A, B und Gewerbesteuer. 

 In diesem Jahr wurde für rund 10 000 Euro die Deckschicht am Marienweg erneuert. Eine weitere große Maßnahme für 

das Jahr 2012 ist die Sanierung der Ortsstraße in Abtschlag sowie der Waldhausstraße, die mit einem Kostenfaktor von 

rund 600 000 Euro kräftig zu Buche schlagen wird. 

 Nachdem die Sanierung der Rathausfassade bereits seit längerem verschoben wurde, erteilte heuer der Gemeinderat an 

die Firma Stefan Lemberger den Auftrag, den Fassadenanstrich, den Fensteranstrich sowie die Dachuntersicht des 

Rathauses zu erneuern. 

 Da die Gemeinde Kirchdorf noch über viele Bauplätze verfügt, wird in naher Zukunft keine Ausweisung eines neuen 

Baugebietes erforderlich sein. Der größte Brocken im laufenden Jahr war die Maßnahme zur Sanierung der Kirchdorfer 

Grundschule. Hierzu waren 800 000 Euro im Haushalt angesetzt worden, die auch bis Ende des Jahres ausgegeben 

werden. Dabei wurden die Fassade, die Fenster mit den gesamten Außenanlagen und der Eingangsbereich der Aula 

erneuert. Im nächsten Jahr steht die komplette Innensanierung an. Hierzu werden Kosten von rund 1,1 Millionen Euro 

erwartet. 

 In diesem Zusammenhang dankte der Bürgermeister den vielen ehrenamtlichen Helfern, die dazu beitragen, die Kosten 

der Baumaßnahme zu verringern. Beteiligt haben sich in diesem Jahr an den Arbeiten, die SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag, 

die SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag, Sparte Eis, der ESV Schlag, die Feuerwehren Kirchdorf, Abtschlag und Schlag, der 

Musikverein, die Bediensteten des Kindergartens. Ferner bedankte sich der Bürgermeister bei den mithelfenden Lehrern 

sowie allen mithelfenden Vätern der Grundschul- und Kindergartenkinder. 

 Beim Bericht von Bürgermeister Alois Wildfeuer über die Energiewende und den damit eventuell verbundenen Bau eines 

Bürgerwindrades in der Gemeinde Kirchdorf kam es zu einer angeregten Diskussion. Viele Bürger aus Grünbach und 

Abtschlag stellten klar, dass sie in der Nähe ihrer Ortschaft kein Windrad haben wollen. Vom Bürgermeister wurde hierzu 

erklärt, dass es keinerlei Beschluss gibt, in diesem Bereich ein Windrad zu errichten. 

 Der Gemeinderat sprach sich in seiner letzten Sitzung lediglich für ein Bürgerwindrad in der Gemeinde Kirchdorf unter 

Beteiligung der Bürger aus. 

 Die zahlreichen Veranstaltungen der Vereine und die Unterstützung im gesellschaftlichen Leben wurden durch den 

Bürgermeister hoch gelobt. Egal ob Weihnachtsmarkt, Seniorennachmittage und dergleichen, es fände sich hier immer 

eine große Anzahl von Ehrenamtlichen. 

Windkraftanlage sorgt für große Diskussion

Großer Auftritt für zwei erfolgreiche junge 

Sportler bei der Bürgerversammlung: 

Kathrin Schaffer und Simon Schönhofer 

erhielten von Bürgermeister Alois Wildfeuer 

Münze und Ehrenurkunde überreicht.  − 
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 Hervorgehoben wurde auch die 50-Jahr-Feier des Wettbewerbs "Unser Dorf hat Zukunft – Unser Dorf soll schöner 

werden", in dem das Dorf Trametsried für den Bezirk Niederbayern einen Beitrag in München leisten durfte. 

 Am Schluss ehrte Bürgermeister Wildfeuer noch zwei jugendliche Sportler mit der großen Silbermünze. Kathrin Schaffer 

erhielt sie für den 3. Platz im Sprint- und Staffelwettbewerb bei den Deutschen Meisterschaften im Sommerbiathlon und 

den 3. Platz im Verfolgungsrennen bei den Bayerischen Meisterschaften im Sommerbiathlon. Simon Schönhofer hatte den 

1. Platz bei den Deutschen Meisterschaften im Zielschießen der U 14-Junioren erreicht. 
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